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Blitzschnelles Internet und vieles mehr für alle Privathaushalte, 
Unternehmen und Institutionen im südlichen Nordfriesland.

BürgerBreitbandNetz GmbH u. Co. KG
(in Vorgründung)

Projektleitung Ute Gabriel-Boucsein

www.buergerbreitbandnetz.de 
info@buergerbreitbandnetz.de

Amt Nordsee-Treene
Schulweg 19
25866 Mildstedt

Die Vorteile  
a) für Privathaushalte
• High-Speed Internetanbindung
• Ungestörtes schnelles Surfen im Internet
• Schneller Down- bzw. Upstream z. B. beim Laden von Softwareupdates, 
 Bildern, Video/HD
• Fernsehen über Glasfaser (qualitativ hochwertig, störungsfrei, wetterunabhängig)
• Wertsteigerung/Werterhalt der Immobilien
• Möglichkeit eines Telearbeitsplatzes/Home-Office
• Möglichkeit zur Nutzung von Telemedizin – Überwachung, Kontakt zu Ärzten und 
 medizinischen Diensten z. B. „Haus statt Heim“ – längerer Aufenthalt für ältere 
 Menschen zu Hause
• Strom/Wärme: Einsatz von intelligenten Zählern, Verbrauchssteuerung etc.

b) für Unternehmen 
• Standortverbesserung
• Kosteneinsparungen durch günstigere leistungsfähigere Internetanschlüsse
• Ausgleich von strukturellen Schwächen gerade in Zeiten zunehmender Abwicklung von 
 Geschäftsprozessen via Internet 

c) für Kommunen und unsere Region 
• Steigerung der Attraktivität des Wohn- und Arbeitsstandorts
• Stärkung des Wirtschaftsstandorts/Tourismus
• Daseinsvorsorge



Konzept 
Für die Umsetzung des Ausbaus ist der Anschluss einer bestimmten Anzahl von Haushalten an 
das Netz notwendig. Die Höhe der Anschlussquote, die für einen wirtschaftlichen Betrieb des 
Netzes erforderlich ist, wird durch die  BürgerBreitbandNetz GmbH & Co. KG festgelegt.

Werden Sie Teil der Gesellschaft!
Die Finanzierung des Breitbandausbaus im südlichen Bereich Nordfrieslands ist – wie bereits 
im Norden erfolgreich praktiziert – durch einen geschlossenen Fonds (GmbH & Co. KG) geplant, 
an dem sich Privatpersonen, Unternehmen und Kommunen beteiligen können. Der Eigenkapi-
talanteil ist mit 20 % kalkuliert. Für die Fremdfinanzierung werden zinsgünstige Darlehen für 
den Breitbandausbau beantragt.
Die Mindestbeteiligung beträgt 1.000 Euro. Hiervon sind 100 Euro als Kommanditeinlage 
vorgesehen, die mit der Beteiligung zur Einzahlung fällig wird. 900 Euro werden als Gesell-
schafterdarlehen gewährt. Diese Darlehen sind nicht in einer Summe zur Einzahlung fällig.   
Die Beträge werden voraussichtlich in fünf gleichen Tranchen innerhalb eines Zeitraums von 
fünf Jahren von der Gesellschaft abgerufen. Die Fälligkeit richtet sich nach dem Baufortschritt 
und nach der Höhe des eingeworbenen Eigenkapitals. Die Verzinsung der Darlehen ist mit ca. 
2,5 % (in der Bauphase) bis ca. 4,5 % (in der Betriebsphase) geplant. Verbindlich ist aus-
schließlich der BaFin-geprüfte Beteiligungsprospekt. Dieser wird nach Gesellschaftsgründung 
im Frühjahr 2012 erstellt.

Wirtschaftliche Eckdaten (Planung)
• Investitionssumme 60 Mio. EUR
• Notwendiges Eigenkapital 20 % = 12 Mio. EUR
• Über 20.000 Anschlüsse sind in der Region möglich
• Beteiligung ab 1.000 EUR entspricht 100 EUR Kommanditistenanteil und 900 EUR 
 Gesellschafterdarlehen
• Verzinsung der Gesellschafterdarlehen mit 2,5 % bis 4,5 %
• Wirtschaftlicher Ausbau ist möglich durch eine Projektlaufzeit von ca. 30 Jahren
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Ziel, Planung, Technik
Ziel ist es, ein Glasfasernetz in unserer Region aufzubauen, in dem verbesserte Dienstleis-
tungen aus den Bereichen Telefon, Internet, Fernsehen etc. zu marktfähigen Preisen ange-
boten werden können.

Wo wird gebaut?
Gebaut wird in jeder Kommune im Bereich der Ämter Viöl, Nordsee-Treene, Eiderstedt und 
in den Städten Husum, Tönning und Friedrichstadt. Gebaut wird dort, wo die von der 
Gesellschaft festgelegte Mindestanschlussquote erreicht wird.

Was wird gebaut?
Glasfaser ist die modernste Technologie für den Ausbau eines zukunftsfähigen Hochgeschwin-
digkeitsnetzes.
Jedes Haus soll an das Netz angeschlossen werden, sofern der Eigentümer oder die Eigentü-
merin den Anschluss wünscht. Zu Beginn der Inbetriebnahme des Netzes werden Bandbreiten 
ab 50 MBit im Downstream und 10 MBit im Upstream verfügbar sein. Auf Wunsch können 
auch höhere Leistungen angeboten werden. Um Verluste/Störungen im Netz zu verhindern, 
werden die Leitungen als Point-to-Point Verbindungen gebaut.

Solidar- und Regionalkonzept
Privat finanziert –„weil es sonst keiner macht“

Die Finanzierung der BürgerBreitbandNetz GmbH & Co. KG soll aus der Region selbst erbracht 
werden. Wenn die Finanzierung dieser Gesellschaft scheitert, wird sich in absehbarer Zeit 
niemand dieser Aufgabe annehmen. Der Erfolg hängt von den Beteiligungen aus unserer 
Region ab.

Möglichst viele müssen mitmachen!
Die Idee setzt große Solidarität in der Region voraus. Möglichst viele Menschen und Firmen 
müssen sich an der Gesellschaft beteiligen, um das notwendige Eigenkapital zu sichern. Eine 
zukunftsfähige Internetverbindung ist für unsere Region von existentieller Bedeutung, auch 
wenn jemand für sich selbst heute keinen unmittelbaren Nutzen darin sieht. Bei der Suche 
nach Immobilien spielt eine gute Internetanbindung ebenso wie bei der Standortsicherung 
eine fundamental wichtige Rolle. 

Initiative
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Seit 2009 beschäftigen sich die Ämter Eiderstedt, Nordsee-Treene inkl. Friedrichstadt, Viöl und die 
Städte Husum und Tönning mit dem Ziel, die Internetversorgung in ihrer Region zu verbessern. 
Einzelne Machbarkeitsstudien haben eine erhebliche Unterversorgung dieser Region festgestellt.
Die klassischen Telekommunikationsunternehmen beschränken sich auf den Ausbau der Vertei-
lertechnik in den einzelnen Orten – und dies auch meist nur durch finanzielle Beteiligung der 
Kommunen. Eine weiter gehende Investitionsbereitschaft in ein Glasfasernetz in jedes Haus ist 
derzeit nicht gegeben.
Die erfolgreich umgesetzte Idee der Breitbandnetzgesellschaft im nördlichen Kreisgebiet zum 
Bau eines Hochgeschwindigkeitsnetzes als Vorbild führt nun am 1.2.2012 zur Gründung der 
BürgerBreitbandNetz GmbH & Co. KG für den südlichen Bereich Nordfrieslands.

Die handelnden Personen
Amt Nordsee-Treene
Ute Gabriel-Boucsein, Projektleiterin · Karen Hansen, Amtsvorsteherin 
Claus Röhe, Leitender Verwaltungsbeamter
Amt Eiderstedt
Herbert Lorenzen, Amtsdirektor · Dirk Hansen, Fachbereich II – Bauen und Entwicklung
Amt Viöl
Gerd Carstensen, Leitender Verwaltungsbeamter · Thomas Hansen, stellv. Amtsvorsteher 
Martin Hurst, Ordnungsamt
Stadt Tönning
Heinrich Pieper, Büroleiter · Dorothe Klömmer, Stabsstelle 
Stadt Husum 
Uwe Schmitz, Bürgermeister · Doris Lorenzen, Hauptamt
Breitbandnetzgesellschaft
Dr. Martin Grundmann · Ulla Meixner




